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Eis oder Eiersalat

ILSEGEPLÄTSCHER

Begegnen Ihnen auch immer
wieder mal die Menschen,
die nach Konzept essen?
Intervallfastende essen 16
Stunden lang nichts und in
den acht restlichen Stunden
zwei Mahlzeiten. Manche
verzichten auf Zucker, ande-
re essen keine Kohlenhydra-
te nach 18 Uhr, einige schwö-
ren auf ayurvedische Ernäh-
rung. Ich probiere gerade den
neuesten Ernährungstrend
aus: Essen nach Hunger. Gol-
dene Regel: Bauch knurrt, Es-
sen rein. Wenn Sie genau
hinhören, knurrt er Ihnen
auch vor, ob ihmgerade nach
Eis oder Eiersalat ist. Ich
glaube, es funktioniert.

Susann Gebbert

Drei Fragen an ...

1. Auf welche Veranstal-
tungspunkte freuen Sie sich
beim Schützenfest beson-
ders?
Eigentlich immer auf alles.
Besonders ist u.a. das Kin-
derfest am Samstag. Diese
Zeit gehört den Kindern. Gut
ist auch, dass es für das ge-

... Kirsten Volkmann von der Schützengesellschaft 1856 Berßel
zum Schützenfest vom 7. bis 9. Juli

samte Dorf ist und nicht für
für Vereinsmitglieder.

2. Wie viele Menschen sind
an der Organisation betei-
ligt? Wir nehmen Sie das eh-
renamtliche Engagement
der Bewohner für das Fest
wahr?

An der Organisation sind u.a.
der Vorstand und die Schies-
sportleiter des Schützenver-
eines beteiligt.
Für das Kinderfest gibt es
eine separate Gruppe enga-
gierter Eltern.

3. Wie wichtig sind Dorffeste
und das Vereinsleben für die
Dorfgemeinschaft? Reicht
eine Veranstaltung pro Jahr
für das Gemeinschaftsge-
fühl?

Solche Feste sind enorm
wichtig. Eine Veranstaltung
reicht bestimmt nicht. Aber
es gibt jamehrere Vereine im
Ort, die ebenfalls Veranstal-
tung organisieren. Somit ist
immer mal was los.
Das Programm finden Sie in
der Mai-Ausgabe der Ilsezei-
tung

Die Besucherinnen und Be-
sucher des Schützenfestes
in Berßerl erwartet Disko,
Kinderfest, Preisschießen
und vieles mehr. Kerstin
Volkmann ist Teil des Orga-
teams.

Max Prosa und
Sascha Stiehler
Dardesheim. Am Samstag, 16.
September, spielt Max Prosa
mit dem Pianisten Sascha
Stiehler in der Stephani-Kir-
che in Dardesheim. Wo vor
ihm auch schon Me and My
Drummer oder im vergange-
nen Jahr Dota Kehr zwischen
den dicken Kirchenmauern
gesungen haben. Max Prosa
schreibt SongtexewieGedich-
te mit viel Fantasie, Leichtig-

Liedermacher Max Prosa in der Stephani-Kirche

keit und tiefen Gefühlen. Je
nach Stimmung brechen die
Musiker auch mal aus in die
Popwelt mit Synthesizer und
freudigen Beats. Das Konzert
beginnt 20 Uhr. Ab 18 Uhr kön-
nen sich die Besucherinnen
und Besucher im Biergarten
vor der Kirche einstimmen.
Tickets gibt es im Vorverkauf
für 15 Euro, ermäßigt 10 Euro,
bei tixforgigs.com.

Kirsten Volkmann von der Schüt-
zengesellschaft 1856 Berßel

Foto: Mario Heinicke

Max Prosas Musik ist vom Folk-Rock inspiriert. Sascha Stiehler begleitet
ihn am Klavier. Copyright: Sandra Ludewig
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Die Osterwiecker
Kneipennacht
Einmal zahlen - und die Party beginnt – Am 01. Juli 2023

Osterwieck. Das Eventwerk
ist eine von vier Locations,
die sich an der Osterwiecker
Kneipennacht beteiligt.
Bei uns bekommt ihr neben
einer kleinen Auswahl an
Speisen natürlich auch ge-
kühlte Getränken im Haus
und imGarten des Eventwer-
kes, sowie motiviertes Bar-
personal und „handgemach-
te“ Musikklänge, die ein un-
verwechselbares Livemusik-
Flair in die Stadt bringen !
So steht einer langen unver-
gesslichen Nacht mit hand-
gemachter Musik nichts
mehr im Weg.

Marty Kessler

Das Team vom Eventwerk
freut sich, euch den sympa-
thischen Berufsmusiker
Marty Kessler aus Herscheid
präsentieren zu können, der
es mit eigenen Songs und
den besten Fetenhits, Schla-
ger und Rockpop-Mitsing-
hymnen der letzten 30 Jahre
so richtig krachen lässt. Seit
1994 tritt der Musiker aus
Herscheid bundesweit allei-
ne aber auch mit kompletter
Liveband auf. Mit seiner mit-

reissenden Livemusicshow
ist der Vollzeitmusiker mitt-
lerweile fester Bestandteil
von etlichen, etablierten Li-
vemusikfestivals und Knei-
pennächten bundesweit.
Viele Jahre arbeitete Marty
Kessler auch als freiberufli-
cher Fernsehmusiker u. A.
für RTL, ZDF, MDR und ARD.
So stand der Gitarrist und
Sänger schon mit vielen
Stars wie z.B. mit Chris De
Burgh, Suzie Quatro, Jimmy
Somerville, Shakin Stevens,
Matthias Reim, Roland Kai-
ser u.v.a. auf den Fernseh-
bühnen der großen Samstag-
abendshows.

Band „Klassenraum“
Des Weiteren wird die Oster-
wiecker Band „Klassenraum“
mit einer bunten Mischung

aus Rock- und Popcovern im
Eventwerk für einen ausge-
lassenen Abend sorgen!
Mit ihrem breiten Repertoire
an Hits aus den letzten Jahr-
zehnten bringen Klassen-
raum die Energie und den
Spirit der Originalsongs in
ihre eigenen Interpretatio-
nen ein.
Von deutschsprachigen
Rock-Klassikern bis zu Pop-
Hymnenwissen sie, wieman
die Zuschauer in Bewegung
bringt und zum Mitsingen
animiert.
Ob bekannte Klassiker oder
vergessene Schätze, Klas-
senraum hat ein feines Ge-
spür für die Songs, die die
Herzen der Menschen höher
schlagen lassen.

Ab 23:00 Uhr gibt es im
Eventwerk außerdem die le-
gendäre Aftershow-Party
mit Marco Hilse aka DJ Do
Music, damit bis in die Mor-
genstunden weitergefeiert
werden kann.
Also seid dabei und sichert
euch noch heute euer Party-
Bändchen. Es wird großartig!

(PM)

Datum:
Samstag, 01. Juli 2023
Beginn:
ab 18:00 Uhr
Eintritt:
VVK € 15,00 | AK € 18,00
www.eventwerk-oster-
wieck.de
ng@eventwerk-oster-
wieck.de
T: 039421 692615

Mit einem Partyband als
„Schlüssel“ erhaltet ihr Ein-
tritt in allen teilnehmenden
Kneipen Osterwiecks. Bänd-
chen gibt es bei uns im
Eventwerk, im Braunen
Hirsch Osterwieck, bei Eik's
Corner, sowie der Touristin-
formation Osterwieck.

Band "Klassenraum" Foto: Veranstalter

Marty Kessler Foto: Veranstalter

 Anregende Spaziergänge

 Kurzweilige Bewegungs-  

 oder Gedächtnisspiele

 soziale Kontakte fördern

 Gemeinsames Basteln  

 und Musizieren

 „Zeit zum Erzählen“

 Gemeinsames Genießen  

 der Mahlzeiten

... in der Tagespflege Osterwieck
Gemeinsam Leben

Weitere Infos unter: www.apocare-nordharz.de

APOCARE Osterwieck GmbH Tagespflege

Bahnhofstraße 5-9 · 38835 Osterwieck · 039421 78328 
m.jork@apocare-nordharz.de

biber post -  
schreib mal wieder.

mailto:m.jork@apocare-nordharz.de
http://www.apocare-nordharz.de
http://wieck.de
http://wieck.de


4 Amtsblatt der Stadt Osterwieck

ILSEZEITUNG – NACHRICHTEN

Darf mein Ehegatte mich
bei der Gesundheitssorge
vertreten?

RECHTSTIPP

Bei der Erstellung einer Vor-
sorgevollmacht muss immer
die Gesundheitssorge gere-
gelt werden. Jedoch wird
durch die Neuregelung von §
1358 BGB eine Notfallvertre-
tung eines Ehegatten in Ge-
sundheitsangelegenheiten
für 6 Monate zugelassen.

Voraussetzung für die Ver-
tretung ist, dass ein Ehegatte
aufgrund von Bewusstlosig-
keit oder Krankheit seine
Angelegenheiten der Ge-
sundheitssorge rechtlich
nicht besorgen kann.

Dann ist der andere Ehegatte
berechtigt, über Untersu-
chungen des Gesundheits-
zustandes, über Heilbehand-
lungen oder ärztliche Ein-
griffe zu entscheiden sowie
ärztliche Aufklärungen ent-
gegenzunehmen, Behand-
lungsverträge, Kranken-
hausverträge oder Verträge
über eilige Maßnahmen der
Rehabilitation und der Pflege
abzuschließen und durchzu-
setzen, über Unterbringung
und freiheitsentziehende
Maßnahmenzu entscheiden,
sofern die Dauer der Maß-
nahmen ist erst die Frau ein
nicht Einzelfall 6 Wochen
nicht überschreitet und An-
sprüche aus Anlass der Er-
krankung gegenüber Dritten
geltend zu machen.

Die Ärzte sind von der
Schweigepflicht entbunden,
so dass der andere Ehegatte
in Krankenunterlagen einse-
hen und ihre Weitergabe an
Dritte bewilligen darf.

Diese Vorschrift findet keine
Anwendung, wenn die Ehe-
gatten getrennt leben, ein
Betreuer bestellt wurde oder
eine Vorsorgevollmacht
existiert.

Durch die Neureglung wird
eine Vorsorgevollmacht
nicht überflüssig. Bei der Er-
stellung sollte anwaltlicher
Rat hinzugezogen werden.

Aus dem Tagebuch der Berßler
Bäuerin Berta Amelung
Autobusse fahren wieder, auf ihre Zeitung warten die Berßler noch vergebens

9.7.1945
Ganz früh wird bekannt ge-
macht, dass sich alle entlas-
senen Soldatenmeldenmüs-
sen. Es gibt keine Zeitung. Die
Autobuslinien sind einge-
stellt, die Russen fahren alles
mit Pferdewagen, nicht wie
die Amerikaner und Englän-
der mit Autos. Die meisten
Pferde sind gut gefüttert.

15.7.1945
Die Russenbäckerei in
Schauen ist fertig. Die Bäcker
ziehen wieder ab. Wir kön-
nen wieder ins Haus. Aber es
sieht verheerend aus. Vieles
fehlt. Nun geht es ans
Saubermachen. Unheimlich
viel Dreck haben wir aus den
Zimmern gebracht. Eine
Schweinewirtschaft.

16.7.1945
Heute kommt schon wieder
eine Einquartierung. Ein Offi-
zier und acht Mann ziehen
rechts in beide Stuben. Diese
Russen sind aber anständig
und auch sauber. In den letz-

ten Tagen sind fast alle eva-
kuiert aus dem Rheinland
mit Sack und Pack auf Hand-
wagen, Karren und Kinder-
wagen verladen nach Hause
aufgebrochen.

20.7.1945
Wir haben noch mal 16 Rus-
sen bekommen. Die 24 Mann
sind ein Wachkommando
und sollen zusammen liegen.
In der großen Stube werden
Pritschen zum Schlafen ge-
baut. Auch diese Russen sind
anständige Leute. Wir ken-
nen schon viele mit Namen.
Bei Schöndubes (Saal Rich-
tung Osterwieck) im Saal ist
ein Bekleidungsamt, bei Nie-
bels im Hause ist der Stab. Im
Schmiedegarten stehen 10
bis 15 Geschütze.

13.8.1945
Bauer Gehrs wurde von zwei
Russen auf dem Stöcken
(Feld Richtung Zilly) ein
Pferd ausgetauscht. Sie
mussten ihren Braunen aus-
spannen und bekamen dafür
einen schweren Fuchs, der
lahm ist.

23.8.1945
In unserer Waschküche wird
für 60 Russen gekocht. Jeden
Tag bekommen die russi-
schen Soldaten dreimal Sup-
pe und das wochenlang. Im-
mer wieder dasselbe abermit
viel Fleisch.

26.8.1945
Holzwird immerweniger, da-
mit wird die Suppe erhitzt.
Wir bringen das Holz auf den
Hausboden und schließen zu.

20.8.1945
Aus der Schmiedebreite nach
Deersheim unter dem Fried-
hof werden große Baracken
gebaut. Es soll ein Öl- und
Munitionslager werden.

1.9.1945
Es kommen noch Soldaten
zu uns. In der großen Stube
werden nochmals Pritschen
gebaut. In der Muna und in
Dingelstedtwird noch täglich
gesprengt. Unsere Russen
glauben, es seien deutsche
Banditen. Sie lassen sich
nicht belehren. In der
Schmiedebreite wird das

Areal mit Rad eingezäunt.
Auf unserem Hof steht jetzt
ein Posten. Es wurde schon
ein Fahrrad gestohlen.
6.9.1945
Die Russen belegen jetzt alle
bewohnbaren Räume im
Haus. Wir haben jetzt zwei
Offiziere und 30 bis 32 Mann.

11.09.1945
Der Gutshof (Edelhof von
Gustedt) soll aufgeteilt wer-
den. 700 Morgen Ackerland!
Wer unter 20Morgen eigenen
Acker hat, bekommt auf An-
trag Boden dazu, außer ehe-
malige Parteigenossen. Eine
Zeitung gibt es noch nicht.
Seit einiger Zeit fahren wie-
der Autobusse nach Halber-
stadt und Wernigerode. Heu-
te Abend ist die Versamm-
lung zur Aufteilung des Bo-
dens zum Rittergut. Auch
Wagen und Zugtierzählung.

13.9.1945
Maschinen und Motoren
müssen angemeldet werden.
Es finden immer noch Spren-
gungen im Schwimmerwald
und im Huy statt.

Fortsetzung der Serie

Als Karl der Große kam in unser Land,
er diese Stelle prima fand.
Wald und Wasser waren da,

hier Gründe ich „ne Stadt – hurra!

Vom nahen Harz kam der Ilsefluss,
dem Wasser ist immer unbedingt ein Muss.
Da standen Bäume zum Bauen, viele Arten,

also los, worauf noch warten.

Er dann eine Eingebung hat,
hier entsteht mein Seligenstadt.
“Ne Kirche wurde schnell errichtet,

leider hat Feuer sie wieder vernichtet.

Dem Kaiser im Traum ein Engel erschien,
er solle doch nach ostwärts ziehen.

Das machte er dann sofort,
nun heißt Osterwieck der neue Ort.

Seitdem vieles sich verändert hat,
die Siedlung wuchs, wurde zur Stadt.
Die Ilse noch immer um die Ecke biegt,

umspült fröhlich plätschernd Osterwieck.

Unser Ort heute viele Bewunderer hat,
als kleine feine Fachwerkstadt.

Es werden noch viele Jahre vergeh„n,
aber Osterwieck bleibt immer besteh“n.

Gedicht von Ingeborg Werner, Leserin

Von
Rechtsanwalt
Maik
Haim
Osterwieck

Osterwieck

Am Markt 8    38835 Osterwieck    Tel.: 039421 7970

Geschäftsstelle
Ralf Döppelheuer

Bürozeiten
Mo, Do 9.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Di, Fr 9.00 - 12.00 Uhr Mail: ralf.doeppelheuer@oesa.de

mailto:ralf.doeppelheuer@oesa.de
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Bonnie Garmus
Eine Frage der Chemie

Elizabeth Zott ist eine Frau
mit dem unverkennbaren
Auftreten eines Menschen,
der nicht durchschnittlich ist
und es nie sein wird. Doch es
ist 1961, und die Frauen tragen
Hemdblusenkleider und tre-
ten Gartenvereinen bei. Nie-
mand traut ihnen zu, Chemi-
kerin zuwerden. Außer Calvin
Evans, dem einsamen, brillan-
ten Nobelpreiskandidaten, der
sich ausgerechnet in Eliza-
beths Verstand verliebt. Aber
auch 1961 geht das Leben eige-
ne Wege. Und so findet sich
eine alleinerziehende Eliza-
beth Zott bald in der TV-Show
“Essen um sechs„ wieder.
Doch für sie ist Kochen Che-
mie. Und Chemie bedeutet
Veränderung der Zustände ...

Martin Suter
Melody

In einer Villa am Zürichberg
wohnt Alt-Nationalrat Dr.
Stotz, umgeben von Porträts
einer jungen Frau. Melody
war einst seineVerlobte, doch
kurz vor der Hochzeit - vor
über 40 Jahren - ist sie ver-
schwunden. Bis heute kommt
Stotz nicht darüber hinweg.
Davon erzählt er dem jungen
Tom Elmer, der seinen Nach-
lass ordnen soll. Nach und
nach stellt sich Tom die Fra-
ge, ob sein Chef wirklich ist,
wer er vorgibt zu sein. Zusam-
men mit Stotz' Großnichte
Laura beginnt er, Nachfor-
schungen zu betreiben, die an
ferne Orte führen - und in
eine Vergangenheit, wo
Wahrheit und Fiktion gefähr-
lich nahe beieinanderliegen.

Marc-Uwe Kling
Das NEINhorn und die
SchLANGWEILE

Das NEINhorn und die
KönigsDOCHter, die hatten
einen Streit ...... aber beide
wissen nicht mehr, worum
es geht.: Als sich der NA-
hUND zum Erzieher auf-
spielt, wird es demNEINhorn
zu blöd und es zischt ab.
Nach einer langen Wande-
rung landet es im dichten
dunklen Dschungel, wo die

SchLANGEWEILE von einem
Assst runterhängt und all-
esss sssuper schlangweilig
findet! Egal, was das NEIN-
horn vorschlägt, sie hat kei-
ne Schlussst darauf.

Ob sich das NEINhorn von
der SchLANGEWEILE einwi-
ckeln lässt? Mit phänomena-
ler Panorama-Ausklappsei-
teMit Schleiterspiel für noch
mehr SpaßMit Eintragseite
zumMitmachenUndmit vie-
len weiteren witzigen Tieren

Für Kinder gibt viele Tonies
und Tonie-Boxen zum Aus-
leihen!
Immer aktuell:
Stiftung Warentest,
ÖKO-Test, Finanztest
Öffnungszeiten
der Bibliothek:
Montag 13 – 18 Uhr
Freitag 13 – 16 Uhr

TIPPS AUS DER BIBLIOTHEK
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EBZ
Partner Ein starkes, regionales Netzwerk 

für alle Fragen rund 
um das Thema Energie.

Initiatoren und Unterstützer des Netzwerkes: 

DIWA
BAU GMBH

• Altbausanierung aller Art
• Maurer-, Beton-, Putzarbeiten

• Dachdeckerarbeiten
• Neubau vom Keller bis zum Dach

• Kleinstreparaturen

Ihr zuverlässiger Partner für
Neubauten und Bausanierungen aller Art

Dörge

G
b
R

Am Markt 10 • Osterwieck • Tel 039421 690766 • info@ebz-osterwieck.de • www.ebz-osterwieck.de

Energie- und 
Umweltberatung  

Dr.-Ing. Ute Urban 
Energiesparen –  

mehr für‘s Leben 

Strom

Wärme

Energie-
beratung

Wasser
039453-632910 

ute.urban@ingenieur.de 

Ihre Ansprechpartnerin  für Gebäudesanierung und Erneuerbare Energien  

www.eventwerk-osterwieck.de

ewerkosterwieck

eventwerk_osterwieck

ng@eventwerk-osterwieck.de
+49(0) 39421 692515

Reservierungen nehmen wir
gern telefonisch oder per E-
Mail entgegen unter:

17.09.2023
10:00 - 14:00 Uhr
Flohmarkt "Alles fürs
Kind"
Eintritt: 2,00€
Kinder bis 15 Jahre frei

AUGUST 2023

September 2023

22.09.2023 | 20:00 Uhr
True Collins
VVK: 35,00€
AK: 38,00€

26.08.2023 | 21:00 Uhr
Ü30-Party
VVK: 6,00€
AK: 8,00€

mailto:ng@eventwerk-osterwieck.de
http://www.eventwerk-osterwieck.de
mailto:ute.urban@ingenieur.de
mailto:info@ebz-osterwieck.de
http://www.ebz-osterwieck.de
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Das Große im Kleinen

Dardesheim. Es ist eine der
besonders schönen Ge-
schichten, die das Leben
schreibt. 14 Freunde in einem
kleinenDorfmit großen Träu-
men. Teenies, die sich mehr-
mals pro Woche treffen, um
Musik zu machen und Spin-
nereien nachzuhängen. Aus
dem Freundeskreis wird ein
Verein, aus den Spinnereien
ein Musikfestival, aus Dar-
desheim ein Place to be für
Fans von handgemachter
Musik. Die Wege der Freunde
trennen sich, aber die Liebe
zu ihrer Heimat und der Mu-
sik bleibt – der Kit für die
nächsten Jahrzehnte.

Verein Rock im Mai holt ein Jahr vor seinem 20. Geburtstag – Max Prosa nach Dardesheim
Der Verein Rock im Mai ge-
staltet seit fast zwei Jahr-
zehnten DardesheimsKultur-
leben mit. Erst mit dem
gleichnamigen Indie-Rock-
Festival Rock im Mai und
knapp zwei Jahrzehnte spä-
ter mir der Veranstaltungs-
reihe Klangkultur. Am 16.
September kommt der Berli-
ner Liedermacher Max Prosa
in die Stephani-Kirche nach
Dardesheim, wo vor ihm auch
schon Me and My Drummer
oder im vergangenen Jahr
Dota Kehr zwischen den di-
cken Kirchenmauern gesun-
gen haben.
David Henkel, Diana und
Christoph Brüchert erinnern
sich gern die Zeit zurück, als
sie mit ihren Freunden den
Verein Rock im Mai gründe-
ten. 2004 war das. Zu vier-
zehnt waren sie. „Wir wollten
die Musik, die wir selbst gern
hörten, nach Dardesheim ho-

len“, sagt David Henkel, Vor-
sitzender des Vereins. Umdie
Musikerinnen und Musiker
bezahlen zu können, veran-
staltete der Verein zwei Mo-
nate vor dem Festival eine
Beach Party in der Reithalle.
Das Konzept ging auf. Gefrag-
te Bands und Singer-Song-
writer kamen auf den Drui-
berg nach Dardesheim, da-
runter Jennifer Rostock, Olli
Schulz, Bilderbuch oder Vier-
kanttretlager. „Wir haben ver-
sucht, die Künstler hierher zu
holen, bevor sie so richtig be-
rühmt wurden und wir sie
uns hätten nichtmehr leisten
können“, erinnert sich Diana
Brüchert.

Noch nicht ausgeträumt
19 Jahre sind seit der Ver-
einsgründung vergangen. In
der Zwischenzeit ist viel pas-
siert: Ausbildung, Studium,
Jobs, weggezogen, zurückge-
zogen, Träume gelebt, Träu-
me zerplatzen sehen, Häuser
gebaut, Kinder bekommen –
dabei denFaden zwischen ih-
nen nie verloren.
„2014 haben wir vorerst unser
letztes Festival veranstaltet“,
erinnert sich David Henkel.
Zwischen Job, Hausbau und
Kita fehlte die Zeit für die
Großveranstaltung. Stattdes-
sen organisierten die Freun-
de die Veranstaltungsreihe
Klangkultur. Seit 2015 laden
sie ein bis drei Mal im Jahr zu
Konzerten an besonderen Or-

ten in Dardesheim ein: in den
Rathaussaal, in eine Scheune,
auf einem Gutshof, in die Kir-
che. Dabei wählen sie die
Künstlerinnen und Künstler
immer noch nach ihrem Mu-
sikgeschmack aus, dermit ih-
nen gereift ist. Trotz der gro-
ßen Namen in der deutschen
Liedermacher-Szene, ist es
ein Angebot für ein Nischen-
publikum, das der Verein
schafft: „Viele Menschen hier
hören die lokalen Radiosen-
der, auf den überwiegend die
gängige Popmusik läuft und
sindmit den Singer-Songwri-
tern nicht so vertraut“, sagt
Vereinsvorsitzender David
Henkel. Aber solange sie ge-

Eine Clique, die nicht inWelt
zieht, sondern die Welt nach
Dardesheim holt. Der Verein
Rock im Mai organisiert
Konzerte namenhafter
Künstlerinnen und Künstler
an ungewöhnlichen Orten.

nug Karten verkaufen, dass
sie ihre Ausgaben decken
können, wollen sie daran
festhalten.
Der Verein, dem zwischen-
zeitlich 45 Mitglieder ange-
hörten, hat immer noch Träu-
me: Die Band Tocotronic oder
Element of Crime nach Dar-
desheim zu holen, ist einer
davon. Vielleicht auch eine
Neuauflage des mehrtägigen
Festivals zwischen den
Windrädern auf den Druiberg.
Aber im nächsten Jahr ist
erstmal das Jubiläum dran.
Was genau der Verein plant?
Überraschung. „Ein kleines
Tischfeuerwerk werden wir
schon zünden.“

Informationen zum Klimaschutz der Stadt Osterwieck
Denk mal Klima #2
Es ist Sommer, der Urlaub liegt greifbar nah vor uns. Fremde Länder verlocken mit weit ent-
fernten exotischen Reisezielen, wir fangen an zu träumen und sicher haben schon viele von 
Ihnen Urlaub geplant oder gebucht. Auch ich bin in meinem Leben schon weit gereist und 
habe dabei gern fremde Kulturen kennengelernt. Vielleicht stelle ich mir auch gerade deshalb 
immer öfter die Frage, muss es eine Fernreise sein, ob nun Fliegen, mit dem Kreuzfahrtschiff 
unterwegs sein oder unendlich lange Autofahrten auf mich nehmen, die oft verbunden sind 
mit Stau? Sprechen nicht auch viele Gründe für einen Urlaub im eigenen Land? Oft liegen 
Ziele direkt vor der Haustür oder sind nur einen Katzensprung von uns entfernt. Genau diese 
gilt es zu finden und zu fördern. Die Nationale Klimaschutzinitiative weist hin auf ein Projekt 
„Katzensprung 2.0“. Im Mittelpunkt steht die Konzeption und Weiterentwicklung attraktiver 
und klimaschonender Angebote im Deutschlandtourismus. Informieren Sie sich, lesen Sie 
nach und machen Sie mit.
Auf der Suche nach Erlebnissen nutzen wir interessante Ausflugsziele in unserer Nähe immer 
seltener. Verweilen auch Sie einmal mehr in unserer Region und entdecken Sie diese wieder 

neu gemeinsam mit dem „Tourismusverein Huy-Fallstein e.V.“. Es gibt viel zu entdecken und 
mit dem Fahrrad erreichen Sie lohnende Ziele. Vielleicht testen Sie in diesem Zusammenhang 
einmal ein E-Bike und entdecken an dem einen oder anderen Ort ein gemütliches Café oder 
einen Platz zum Verweilen, Sonnen oder Abschalten?
Dies alles nehme ich zum Anlass und lade Sie am Samstag, den 16.09.2023 ein, gemeinsam mit 
mir ein Stück Heimat neu zu entdecken. Lassen Sie sich überraschen und uns beim Wandern 
ein wenig ins Gespräch kommen. Was bewegt Sie? Woran denken Sie wenn es um Klimaschutz 
und Tourismus geht und was würden Sie sich wünschen?

Die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck gratuliert:
Juni 2023
01.06.     Herta Poch l in Osterwieck zum 90. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen 
der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck
Am Markt 11; 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 7930
Verantwortlich: Dirk Heinemann – Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ein historischer Moment: David Henkel, Marian Wrazidlo und Eike Bor-
chers besichtigen 2004 einen Wirtschaftshof in Dardesheim. Im Jahr da-
rauf findet hier das erste Rock-im-Mai-Festival statt.

Foto: Rock im Mai

19 Jahre nach der Vereinsgründung haben die Freunde von Rock im Mai
noch Pläne und Träume ihre Heimat: Diana Brüchert, Robert Tiemann,
Christoph Brüchert, David Henkel, Martin und Eike Borchers (vl.n.r.).

Foto: Susann Gebbert



28. Juni 2023 7

ILSEZEITUNG – NACHRICHTEN

Vertreterversammlung der Volksbank
Börßum-Hornburg eG über das Geschäftsjahr 2022
3,5 % Dividende für die Mitglieder - Das Geschäftsmodell hat sich in Krisenzeiten bewährt

Die Oderwaldhalle in Bör-
ßum war am 5. Juni 2023
nach 3 Pandemiejahren gut
gefüllt. Aufsichtsrat und
Vorstand freuten sich über
die rege Teilnahme von Ver-
treter*innen, Gästen und
Mitarbeiter*innen.

Der Aufsichtsratsvorsitzen-
de Wilfried Reimer freute
sich, dass sich die in den ver-
gangenen drei Jahren neu in
den Aufsichtsrat gewählten
Vertreter*innen nun in Prä-
senz zeigen konnten. Auch
kannten sich pandemiebe-
dingt manche Vertreter*in-
nen noch nicht persönlich.

Vorstandssprecher Christian
Müller berichtete über Ursa-
chen und Auswirkungen des
drastischen und historisch
nahezu einmaligen Zins-
niveauanstieges im Jahr
2022 auf die Region, die Bank
sowie Kunden und Mitglie-
der. Er stellte erfreut fest,
dass sich das Geschäftsmo-
dell der Volksbank Börßum-
Hornburg eG, bei dem das re-
gionale Kredit- und Einla-
gengeschäft im Mittelpunkt
steht, in den Krisenzeiten
nach der Finanzmarktkrise
2007 erfolgreich bestätigt
hat. Durch die kontinuierli-
che Thesaurierung von Ge-
winnen im Laufe der Jahre
entstand ein gutes Eigenka-
pitalpolster, das ein zukünfti-
ges und geplantesWachstum
im Kreditgeschäft deutlich
unterstützt. Diesen Weg will
die Bank beibehalten undmit
weiteren Investitionen in Di-
gitalisierung und Weiterent-
wicklung ihrer Produkte und
Dienstleistungen begleiten.

Besonders wichtig ist ihm,
dass immer der Mensch im
Mittelpunkt des Handelns
der Bank steht. Dafür bildet
die persönliche und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit
mit Mitgliedern und Kunden
die Grundlage für eine erfolg-
reiche Zukunft. Christian
Müller hob hervor, dass die
Kinder-, Jugend-, Sport- und
Kulturförderung gerade in
dieser Zeit weit oben auf der
Agenda der gesellschaftli-
chen Verantwortung der
Volksbank steht; ein Teil des
Mittelaufkommens stammt
aus den Zweckerträgen der
VR-Gewinnspargemein-
schaft. Für das Jahr 2022
überreichte die Bank nach
dem Motto „Helfen, sparen
und gewinnen“ 39 Förderun-
gen in Höhe von rund 27,0
TEUR an Einrichtungen aus
ihrer Region.

Vorstandsmitglied Martin
Bothe erläuterte das erneut
zufriedenstellende Ergebnis
des Geschäftsjahres 2022.
Das bilanzielle Kreditvolu-
men ist um 8,1 % auf 128,8
Mio. Euro gestiegen. Das bi-
lanzunwirksame Kreditvolu-
men aus der Vermittlung von
Darlehen an die Verbund-
partner beträgt inzwischen
53,1 Mio. Euro. Die eigenen
Wertpapieranlagen mit 47,5
Mio. Euro sind leicht rückläu-
fig, der Bestand an Fondsan-
lagen wurde auf 10,5 Mio.
Euro ausgebaut. Die außerbi-
lanziellen Kundeneinlagen
wie Wertpapiere, Fonds, Bau-
sparverträge und Lebensver-
sicherungen waren aufgrund
des Zinsanstieges bei den
Kurswerten leicht rückläufig

auf 86,6 Mio. Euro. Die um 3,6
% gestiegene Bilanzsumme
lag zum Bilanzstichtag bei
212,7 Mio. Euro. Das um 2,8 %
gestiegene betreute Kunden-
volumen beträgt 442,2 Mio.
Euro. Bilanzstruktur und
Eigenkapitalausstattung
sind weiterhin angemessen,
die Vermögenslage ist geord-
net. Die Personalkosten sind
planmäßig leicht gestiegen,
die Verwaltungsaufwendun-
gen trotz gestiegener Infla-
tionsrate leicht reduziert Der
Verwaltungsaufwand insge-
samt liegt leicht über dem
Vorjahr. Das Betriebsergeb-
nis vor Bewertung von 1.392
TEUR liegt leicht über dem
Vorjahr. Das Bewertungs-
ergebnis ist durch die Um-
widmung vonVorsorgereser-
ven in Höhe von 1.500 TEUR
positiv beeinflusst, so dass
insgesamt 1.900 TEUR in den
Fonds für allgemeine Bankri-
siken eingestellt werden.
Diese Entwicklung erlaubt
eineweitereAufstockung der
ohnehin guten Eigenkapital-
ausstattung sowie der Rück-
lagen der Bank und einen Di-
videndenvorschlag von 3,5 %
auf die Geschäftsguthaben
der Mitglieder. Herr Bothe
dankte den Mitarbeiter*in-
nen für ihr erneut außerge-
wöhnlichesEngagement und
den Aufsichtsratsmitglie-
dern für die konstruktive und
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit im Geschäftsjahr 2022.

Herr Wilfried Reimer berich-
tete über die Tätigkeit des
Aufsichtsrates und stellte
den Vorschlag zur Verwen-
dung des Bilanzgewinnes
von 273.616,88 Euro dar, der

von der Vertreterversamm-
lung angenommen wurde.

Vorstand und Aufsichtsrat
wurden nach Anträgen aus
der Versammlung einstim-
mig entlastet. Nach Ablauf
der Wahlperiode wurden die
Aufsichtsratsmitlieder Frau
Claudia Fricke und Herr
Carsten Rullmann durch die
Vertreterversammlung mit

großen Mehrheiten wieder-
gewählt.

Herr Martin Bothe erläuterte
einige Satzungsänderungen
vorwiegend redaktioneller
Art, die mehrheitlich be-
schlossen wurden.
Ein gemeinsames Abendes-
sen sowie ausgiebigeGesprä-
che rundeten die Vertreter-
versammlung ab.

Christian Müller (Vorstandssprecher) ganz links:, Zuwendungsempfänger der Zweckerträge des Gewinnspa-
rens 2022, Bürgermeister Heinemann (6. v. l.), Niederlassungsleiterin Kathrin Grenz (Prokuristin)

Aufsichtsrat der Volksbank Börßum-Hornburg eG
Fotos: Volksbank

www.vbbh.de · Tel. 05334 79090

Wir sind 
für Sie da!

http://www.vbbh.de
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Landschaftseindrücke und Vereinsvielfalt
auf 45 Kilometern
Der Tourismusverein Huy-Fallstein lädt zum Sommerradeln ein

Huy-Fallstein. Dieses Mal in
unserer Nachbarregion Huy.
Erkunden Sie bei der geführ-
ten Rad-Rundtour die schö-
ne Landschaft mal auf ande-
reWeise und erleben Sie tolle

Highlights und Stationen
entlang der Strecke.
Vereine der Region präsen-
tieren Ihre Arbeit und sorgen
dafür, dass Sie des Weges
entlang nicht verhungern
oder verdursten.
Am Tag des offenen Denk-
mals, Sonntag, 10. Septem-
ber, startet die Tour um 9:30
Uhr in Badersleben auf dem

Schillerplatz. Die Tour (ca. 45
km) verläuft durch viele um-
liegende Dörfer.
Eine längere Mittagspause
ist auf demRittergut in Ader-
stedt geplant. Von dort aus
geht„s weiter nach Schlan-
stedt über Eilenstedt undAn-
derbeck bis in Badersleben
gegen 17 Uhr das Ende er-
reicht ist.

Dort kann die Tour bei ge-
mütlichem Beisammensein
ausklingen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis zum
20. August unter der Telefon-
nummer 03 94 21-79 35 55
oder per Mail unter sommer-
radeln@gemeinde-huy.de
notwendig (auchbei Teilstre-
cken).

Lange haben Sie gewartet,
dieses Jahr ist es wieder so-
weit – es gibt ein Sommer-
radeln.

Bitte beachten Sie: Jeder ist
für seine eigene Versorgung
verantwortlich.
Eine Haftung jeglicher Art
des Veranstalters ist ausge-
schlossen.
Minderjährige Kinder dürfen
nur in Begleitung eines Er-
ziehungsberechtigten an der
Radtour teilnehmen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
 03944 - 36160

*ROGVFKPLHGHPHLVWHULQ

Angela Rauer-Loske

Tralle 3 38835 Osterwieck Tel.: 03 94 21/2 94 67

/DVVHQ 6LH VLFK YRQ XQV EHUDWHQ�

Schmuck ist:
ein Versprechen ein Symbol ein Geschenk

eine kostbare Erinnerung und Freude

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg 
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

... begleitend an Ihrer Seite.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.
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deutsche-glasfaser.de

Osterwieck (Harz) stellt auf Glasfaser um. 
Deutsche Glasfaser versorgt bundesweit Privat- 
haushalte in ländlichen Regionen mit reiner 
Glasfaser. Wenn auch Sie an mehr Geschwindig- 
keit, mehr Stabilität und mehr Nachhaltigkeit  
interessiert sind, dann buchen Sie noch heute  
Ihren Internetzugang für die Zukunft.

WIR BAUEN
AUF IHR VERTRAUEN.

biber ticket -
rein ins Erlebnis.

http://deutsche-glasfaser.de
http://www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
mailto:info@bestattungshaus-an-der-ilse.de
http://www.wm-aw.de
mailto:radeln@gemeinde-huy.de

